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Jungen 19 Kreisliga B Ost

TuS Freiberg : TUG Hofen II 
Samstag, 29.10.2022, 13:00 Uhr

Fixel tütet den Sieg für den TuS Freiberg ein

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 24:
20 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TuS Freiberg ihr Heimspiel in der Jungen 19 Kreisliga B
Ost gegen den TUG Hofen II. 112 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Mathias Fixel
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Frey / Frey kamen mit der Spielweise von Kohstall / Schmidt am Tisch gut zu
Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten daraufhin Mandrys / Fixel gegen Fengler / Kirchmeier
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Leander
Frey gegen Julius Kohstall nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 7:11, 11:7, 11:6 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Eine
umkämpfte Niederlage gab es danach indes für Benjamin Frey beim 8:11, 12:10, 7:11, 11:8, 11:13
gegen Jannis Fengler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Dann ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Alexander Mandrys
bezwang anschließend Daniel Kirchmeier in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Mathias Fixel über die 1:3-Niederlage gegen Bjarne Schmidt hinweggetröstet
werden musste. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TuS Freiberg und des TUG
Hofen II in die Box. Trotz 1:0 Satzführung verlor Leander Frey sein Spiel gegen Jannis Fengler
letztlich mit 11:7, 10:12, 3:11, 4:11. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Benjamin Frey nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Erfolg
in vier Sätzen konnte Alexander Mandrys nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mathias Fixel und Daniel Kirchmeier holten am
Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Mathias Fixel gelang es Daniel Kirchmeier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TuS Freiberg in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.11.2022 gegen den RKV-06
Neckarweihingen IV an. Für den TUG Hofen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Aldingen IV am 19.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 TuS Freiberg

Doppel: Frey / Frey 1:0, Mandrys / Fixel 0:1 
Einzel: L. Frey 1:1, B. Frey 1:1, A. Mandrys 2:0, M. Fixel 1:1 

 TUG Hofen II
Doppel: Kohstall / Schmidt 0:1, Fengler / Kirchmeier 1:0 
Einzel: J. Fengler 2:0, J. Kohstall 0:2, B. Schmidt 1:1, D. Kirchmeier 0:2
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